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Die Awwertung der PISA-Studie ergab, dass die Unk avf 

i den otieren Platzen in der Schule \FerstäulEt mit Computer und 
I n t a t  aMm. Einmal in die nwwi T b i k e n  eingewiesen, 
haben die Sdiüler die Mögkhkeit, team- und handlungs- 

1 otiemRn Lösungen zu PRMemen seih aufzuspüren, die es im 
lntemet in vidfäitii Weise gibt. 
Auch die meisten dwtKhen Schulen haben rnrttleniwile brch 

1 die Aktion .Schulen ans Netz' Zugiiff auf die .Datmuto- / M n " ,  cäe eine Fülk von kindgerechtm Seiten zu den veodiii- 
densten Untemchtsthemen bietet. Man muss sie nur finden. 

I Diese Arbeit haben wir Ihnen abgenommen. 
Das Hefi zum Thema Rittw bietet 20 AMtsbkaer, die durch 

. -- -- "- .-- ". 

Erforschen wgqebm I n t e m a k m  m den Schuh 
s e l b W q  gelost wwden bnen. BerüMtigt wurde da- 
bei der fsdieriik@fde Ansatz in Sachkunde und 
Owtxh und die newn Biidu~andarck. AuBerdem gibt 6 
Tipps zur A h i t  in deren Rchem. Die lntemetadressen sind 
auf dervorkten UmKhbgseite wneichnet, können dxr wdi 
Muem mf der Homepage der Autoren mrmmx#mputer- 
hdw-Khule.de oder beim Mil- \Asilag direkt 
angeldickt werden. 
Ein vwstandliches Technik-Kapitel vermittelt ungeübten Lehre- 
rinnen und Lehrern die Mtigen Kenntnisse im Umgang mit dem 
neuen Medium und n h t  ihnen die Scheu vw Unbekanntem, 

"-- . . .- .. . , ----F 

D ~ a n n  lebten die Ritter? 
Ziele 
b eine Zeitleiste k m  und dadurch EinMi in die Zeit de MA 

gewinnen 
die Zeitieiste nach Informationen bearbeiten (anmaien) 

b Geheimschriften lesen 
B die Stände des MA kennenlern 
b Informationen aus dem lntemet 
Ldsung en 
r i 21. lahihundert mt 
; 15. bis 15. Jahrhundert gelb; 10. bis 15, Jahrhundert biau 

üb& (ergibt grün) 
3 i Mttddt~ 
4; Mi, Kirche, Bauem 
i i  von unten nach oben: Bauern, Kirche, Wi 
61 R g r  1 : Adeliger, Figur 2: Bauer, Fgur 3: Kr& (Mönch) 
Hinweis 
P Zeugnisse aus dem MA in der eigenen Umgebung erkunden 

D w e r  waren die Ritter 
Ziele 
P Ritter in der ursprünglichen Bedeutung des Wortes als 

.bewaffnete Reitd definieren 
die drei Hwptaufgaben der Ritter k e n n e n h  
die r i t t e r l ' i n  Ideale kennenlernen 

% Beispiel für die Konsequenz undt te r i i i  Handdns a h n d  
einer Ge~hichte erfahren 

b Ratselxhriften h 
Informationen aus dem lntemet verwnd#i 

Lösungen 
: bewaffnete Reiter 

Mrtdgung: L a d  des Henwi; Schutz: Bauern; Befreiung: 
Heiiige Stätten (KrwnUge) 
knegerixhe Tüchtigkeit, Treue gegenuber dem t a d s k m ,  
h t z  der Schwachen und der Kirche, Vmhnuig der Frauen 

: indiuell 
Hinweis 
* Die Texte aus dem lnternet sollten aufmerkram ge ien  

werden, wenn nötig audi mehrere Maie, da vieie 
Informationen waki te t  sind. Die Kinder d e n  lernen, 
reievante Informationen auszvwähien. 

. -. - . . . . . . . 

B D i e  Ritterburg 
fiele 
s ehhm, nach welcfien Ge&ynkten eine Burg gebaut 

wurde 
siih über die veFschienen Teile einer Bwg infomiieren 

i& ein Krwz\l\iomaisel Iösen 
b Fragen zu Begiiffen beantworten (muhipie choice) 
k eine ZeKhnung k h d t e n  
+ ein OnTneSpiel zu reievanten Begiffen durchführen 

drei Burgarten kwnwilemen (nach natürlicher S c h w  im 
Gelinde u n t d i e n )  

mwn 
' Festigkeit und Uneinnehmbarkeit 
; ; 1) Brunnen; 2) Wehrmauer; 3) Wehrtum; 4) Burggraben; 

5) Burghof; 6) Zugbrücke; 7) Zinnen; 8) lnnerw Burgtor; 
9) Bergfried; senltrechtes Wort: Bergfried 

Ji eine Öffnung h der lurgmuer 
I I die Frauen der Burg 
: I das Hauptwdingebaude 
- E !  von oben rechts im Uhtzeigersinn: 7, 1, 5,2,4,4 8.3.9 
7 i Hohenbuig, Hangburg, Wasserburg 
Hinweis 

eine Burg bastdn: einen Aussdinittbogen g k  es als PDF- 
Datei unter: h t t p ~ I ~ ~ ~ ~ n t t e h g e n d e I d a t ~ . @ f  

DDer Burgherr 
Ziele 

erfahren, dass eh Riier auch Aufgaben als Burgherr hat 
einige der Aufgaben des Burgherm kennenlernen 

W eine W i t e  einw Aufgabe des Burgherm zuordnen 
* einen Text lesen und wrstehen 
b eine Rätselxhfifi Iösen 
B irn internet recherchieren 
Lhngen 
1, Rätsdworter: überwxlm, kontrolim, Ernte, Steuwn, 

Ernteerträge, Cdd, lagd, Gericht Strafen, Schutz, 
Kriegsgefahr 

11 Der Junge wird zum Burghm gebracht, der Gericht hält und 
die Strafe fiir den Diebstahl bwiimmt. 
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b h b e n  auf der Burg 
Zele 

erfahren, dass das M wf der B q  & einfach und hart 
ww 

B eigene Überlegungen axt- ~enim die Knder auf der 
Burg meist in einem 3ett xNeien 

@ Zeitvertreib der h w x k m  avf der Burg k e n n e n h  
Suchrätsd und RätwkM Iosen 

: Informatim aus dem lntemet vwwwden 
Bungen 

grün: klein, eng, W, nigig (Achtung! Auf der 
lntemewite aus &t&h steht @Y.) 
Küche, Rmersaal, Kemenate 
Es gab keine Heizung, x, war es im Winter wärmer. 
Ratten, Mause, Lause 
Dame, Trick Track, Balkpiel, Schad, Jagd 
lalsch: Kerze, Lampe 
Turniere 
Trick Track 

Hinweise 
ein Trick Track-Spiel sdbst basidn (Spidanieitung unter 
http3W.holzatelier.chISpielelTnck-Trackltrick- tmck.htrnl) 
eine Ritterburg besuchep 

,Ritter Malbert bittet zu Tisch 
Ziele 

etfahrwi, was die Ritter aßen und tranken 
erbhrwi, unter weichen kängungen sie a f h  
einige Tixhwtten der Ritter kennenlemen 
das Rezept einer Speise aus der Riieneit kennenlernen und 
eventd zubereiten 

P erfahren, wie man Fkixh und Obst hahbar machte 
k i f 0 m s a W  aus dem lntemet d n  

iösungen 
' I Speisenkarte: Hiiimfrüchte, Rübenhüchte, !dwineRea$c 

Pfauen, Hasen, Bären, Wildxhweine, F&, Brot, Hirwbrei, 
Linsensuppe; &tränkekarte: Wasser, Weh, Mikh 

' Zutaten für Hirsdwei: 1 I Mikh, 1 Mffei Butter, 2 Wffel 
Honig, 200  g Hirse 
Kein Edelmann soll aus der Schüssd saufen. Er sdl sich nicht 
über die Schüssel hängen, schmatzen und rülpsen. In das 
Tischtuch schnauzt man nicht und wixht Sich auch nicht 
damit ab. Reden und essen zur gleichen Zeit ist nicht gut. 
Man kommt nicht ungewaschen rum Esswi, 
Fleisch: d z e n  und trocknen; Obst trocknen 

Hinweise 
U. U. andere Rezepte auyirobierwi und ein Ritteressen 
vemmken 

i~. unter httpJ1www.k-bammentaI.&lprqiek telRittwl 
Ritter.htm weitere TiKhsrtten der Riier besprechen uml mit 
heute qleidien 

- - L 

DRüstung und W a h n  

erfahren, warum die Rier ein Wappen brauchten 
verschiedene Waffen kennenlemen 

P ein Wappen entwerfen 
P eine interaktive Zuordnungsubung online lösen 
F ein worträtsel losen 
k I n f o n n a t h  aus dem lnternet verwenden 
w m p n  
- Die Rktung war ca. 30 kg xhwer und das Anziehen 

dwene bis zu einer Stunde. 
2 1. Visier, 2. Butpiatte, 3. Kettenhemd, 4. Knieschutz, 
5. Beinschii, 6. Panzerhandschuhe, 7. bewegldw Geienke, 
8. AmiKhi, 9. Helm 
Strebt, Amibnrrt, Pfeil und Bogen, Kurwttwe~~, 
SchutzxhiWe, Langxhwert, Lanze 

4% Um die Ritier in den Rusairigen zu umerxhein 
51 iiwfvidlmelle Zeichnung 
Cliiweise 
t ein Wappen der Klasselder Mule e n m ,  wgrö6em und 

auf Papp aufziehen 
k Riierrüstung basteln: Anleitungen unter h t t p J ~ p d +  

jugendarb&delspsp~mm~st&-ritter-111ntung- 
~hwert-xhid-Mm.html 

- . . . . . - . - - . 

D Das Turnier 
Ziele 
1b verschiedene Arten von Turnieren kennenlemen 
I+ Turnierarten in Kurzbeschreibungen erkennen - einen Text I w n  und eine Turnierart darin erkennen 

den Abbuf eines Turniers kennenlernen 
8 einen Lkkentext ergänzen 

Informationen aus dem lntemet verwenden 
iösungen 

(1) Buhurt, (2) Tjost, (3) Turnei; Liicken: Buhurtrrpt 
' Tumei: (. . . und zwei Mannschaften reiten aufeinander los) 

Volksfest, Zuschawr, Hwdde, Teilnehmer, Regeln, Beifall, 
Kämpfer, Kampfem, Dame, Siirkranz, Tanz, Gelage 

Hinweise 
ein .Turniera im Sponwiterricht veranstalten: Zwei 
Mannxhafien (mit Bändern gekwinzeuhnet) stehen skh 
gegenüber. Auf Kommando wird losgdaufen, pder &t, 
ein M i M  der anderen Mandwft zu fariigen. Die 
befangenen" xheiden ws, der R s t  sprdt die nächste 
Runde. 
weiteie Spiele unter: h t t p J l w w w . ~  jugendarbehdel 
spielesammlunglritt~-rittertumierl 

D~ie üurghenin 
Ziele 
P die Aulgafien einer BurghMn kennenlernen 
Iil erfahren, dass die Burghenin ak Einzige leren und schreiben 

konnte 
b überlegen, warum sie das können musste 
P einge Cewüne kennenlernen 
ia erfahren, dass Gewürze kostbar waren und deshab unter 

Whlw Mieben 
rp die Kleidung der Burghwnn kennenlernen 
B ein I l d  nach Vorbge aus dein lnternet ausmalen 

fide 
v e r d i i n e  Teile der Riistung kewmhm 

h erfahren, dass eiw Riistung sehr xtiwer und unbeqwm war 

. . . . ... - - . . . . . . . . - . . . - . . - . . - - . ..-P - - -. 
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Lösungen 
falsch: das Essen kochen 
Die Butghemin musste in des Burghem ale 
Gwhafte eildgen, sie musste Werrewpte 
zusammenstellen und Kmhrezepte lesen können. 
Mi, Nelken, Safran, Pfeffer, 6mt 
Die Cewune w m  konbar und so vor W a h l  geschlitzt. 
Bild nach Vorlage 

Hinweise 
3. Präsentation der Aufgab einer 3urgherrin ds darstellendes 

Spiel. Jch bin & Rurghenin der Burg I?). Zu meinen 
Aufgaben gehön. . . .' 
die Burghenin bei einer ihrer Aufgaben malen 

-" P - . -. . . . . . . P P 

Dunder auf der Wirg 
Ziele 
b erfahren, iiuie lange Jungen bei den Eltern bleikn durften 
b erfahren, was Mädchen alles lemen mussten 
b durch das L i d  .Ritter sein" ersie Erfahrungen mit 

Emanzipation machen 
b gute Manieren der Kinder damals kennenlernen 
b Spielzeug von damals kennenlernen 

einen Fehler im Bild erkennen (falsches Spielzeug) 
b erfahren, was die Kinder im Winter und bei xhkhtem 

Wetter machten 
F im lntemet recherchieren 
Lösungen 
1 i bis s i e h  Jahre 
21 Spnnen, Sticken, Malen, Zeichnen, km, Schreiben 
.3) Ritter 
4) mit ldeinen S c h M  gehen, leise qdm, nicht but bchen 
5 ;  Gameboy 
6; Sie siizen bei der Mutter in der Kemenate und h&en Rren 

Gxhkhten zu. 
Hinweise 

fiir Link 3 wird eine Swrdmrte und ein Media-Pbyer 
bwiou 
das Thema: .Tm Junge, tyxh Mädchen'vertiefen 
(Emanzipation) 

b ein St~kenpferd basteln (hleitung unter: httpyl 
~iww.oebv4~atl~~nmeribaStdnhtrn~fwd) 

DDie Ausbildung zum Ritter 
Zide 
b die Statioriwi auf dem MEeg zum Ritter kennenlernen 
b Aufgaben innerhalb der "Lehrjahre" kennenlemen 
b Ritual des Ritterschlages und den Begriff .Schwertleite" 

kennenlmn 
aus eigener Sicht ükrlegen, was in den .Lehrjahrenn am 
schwierigsten war und die Meinung begründen 

Wsungen 
11 Pagen Jahre; Knappe114 Jahre; Ritter121 Jahre 
;1: Schwertleite 
3 )  individuelle Meinung (wahrsdieinli übwwiegend der frühe 

Weggang m zu Hause) 

B D i e  Minnesinger 
ade 
P den Bemf des Minnesäges k e n n e n h  
b erfahren, dass der Beuich eirm Minnesängers Abwechslung 

für die Bugbewohner bedeutete 
b einen kum Text i k r ~ e n  und einen kleinen Einblick in 

die damahge Sprache gewinnen 
b Walttier w>n der Vogdweide kennenlernen 
P die ersten Zeilen eines Minnelies anhilren 

verschiedwie Instrumente aus dem Mittelalter kennenlernen 
P im lnternet rediwchieren 
Lösungen 
1 ! Der Burgherr versammelte sich mit seiner Familie, seinen 

Freunden, Rittern und Knappen im großen Wersaai des 
Palas und alle lauschten den Liedern k Sangers. 

7) Du bist mein, icfi bin dein: Dessen d l s t  du g& sein. Du 
bist &lossen in meinem Henen. Moren ist das 
Schlüsselein. Ou musst immer drinnen sein. 

3 1 Name: W a h r  von der V q e k t d e ;  Benif: Minneihger; 
Gdxirtsoit: h e n  odw Wrnen; Sterkphr: 1230 

,3 j Tarnbuh, Duddsadz H&, Fiedel, ürehkier, Laute, 
Knimmhcm 

DBenife auf der üurg 
ziele 

i f e r s c h i  Bmfe auf einer Burg kennenlemen 
b heute ungewohdi  Benrfe näher hachten 
b den Benrf des K ä m m  intensni betrachten 

eine Tabelle ausfüllen 
t ein worträtsd lwen 
b einen W e x I  ergänzen 
F im Intemt rechedMen 
Wwn 
: I Pferdeknechte, Rüstungsxhmied, Swieschall, Truchsess, 

Trhb, Kämmerer, Wächter, Schmied, Falkner, Gärtner, 
M t e ,  K n a p p ,  Kaplan, Schenk, Maurer, Jäger, Mägde, 
Pasm 

r Schenk: Pferde, Waffen und jagdgeräte; Wkhter: Sicherheit; 
Kaplan: M=; Seneschall: Verwaitung; Kämmerer: 
,Kammernn; Mundschenk Getränke; Truchsess: Haushalt 

7 )  . . . die Gewänder des Herrn; . . . er vemntwortli für die 
Rüstung; . . . die Einnahmen des Herren; . . . einer Schatulle 
auf, 

D ~ittediche Redensarten 
Zide 
b einige -en aus der Riieneit kennenlernen 
b Wnsarten und Bedeutung niordnwi 
P eine interaktive OnliiZuordnuqsiibung durchfiihmn 
b exemplanxh die urspningliche Bedeutung einer Redensart 

rechedieren 
P Mtere R&nsarten aus der Rittmeit sammeln und im 

Plenum erldaren 
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Losungen 
1 m oben nach unten: sich bewähren, etwas heimtch pbnen, 

w e g l a W R ' i I  jemanden zudWeisen.  eingeblldet sein, 
sich für etwas einsetzen, sich mit jemandem auseinander- 
sefzen. wütend werden 

, I Man hat ihm seine Kampfbahn qewieren, die er unier 
keinen Umstanden iferlwsen durfte. 

I ididuell 
Hinweis 
@ Im Deutxhunterricht Were Redensartm suchen und ihre 

Bedeutung erkiären. HJfe unter: httpYlwww.br-anlinedel 
wissen-bildunglthmalredensartenlindd oder: httpJ/ 
www.viriudMule.atlwissenlburgen-vdksschule- 
hengasse/xhuielsprache.htm 

Ritterliche Tugenden 
Ziele 
b E i h e n  k e n n e n h ,  die ein Ritter haben musste 

(AdWe) 
k Gegmazebiklwi 
b einige Sätze mit den Adjektiven bilden 
b im lnternet rderchieren 

? : treu - untreu; ktändq - unbenändi, freigiebig - geizig; 
demütig - überheblich; mutig - feige; mächtig - o h d t i g  

i 1 rit~erlii - unritterlich; höiiii - unhöflich; gl8ubtg - 
ungiäubg; kiug - unklug (dumm); g e d t  - ungwecht; 
gdKwsam - umgehorsam; aufrichtig - unaufrichtig 

3 ) indduei 
Hinweis 
t Arbeit mit Adjektiven und ihren m t z e n  ausweiten 

m~itteiliche ~ilrter mit ie 
Ziek 
b Wörter mit ie aus dem Rittetumfeld üben 
b Weitere Wörtn mit ie suchen 
das Wört* benuben 

Losungen 
1 i das Turnier, das Spiel. der Bergfried, die M i e n e ,  das 

Visier, das bgemhkh,  der Bedenstete, der 
Waffenxhmed 

2 )  individuelle Lösungen aus dem Wortehuch 

DDW Handschuh 

I )  er fällt zwisdien den T i  Ud Qn M 
t r i  Herr Rrtter, ist Eure Li& so iu& * h mir's schwikt ni 

jeder Stund, eil so hebr rriir den khkhh auf." 
$1; Er hebtden H m k d n b d m ~ a i f .  

1 I I )  Sie hat an in Gefahr gebrsctit, riii Ienen Mui zu testen. 
1 1 )  FrWchSchik 

-- 

Dfteisen irn Mittelalter 
W 
b Sachaufgaben rum Thema redrrea 
b einen Einbkk in die Reisedaier tk Zeit 

bekommen 

1)420:70=6;25- 10= 15; 15-6=9.DerbnnteneBote 
muss sidi arn 9. Augwt wf den YYag mdm. 

2j420 :60-7; 25 - 7 =  18; U - 2 =  16DerRittermusssich 
am 16. August auf den Wg iraAeR 

3j420:35=12;25- 12=13; U- I = 12.DieDamen 
m k n s i c h  am 1 2 . m a l d a i W g  m d m .  

"""- - 

mele 
b lemwörter spielerisch Ciben 
b W in der 3. P m  Sngita- 
b Sätze mit LernWörtern blden 
iösungen 
'I 1 ablegen, beginnen. gehen. errei$ien, müssen, 

helfen, tragenI schlagen, 
2 )  entspdwd: er legt ab, er W. 
3i Airdchst, k k d i i h , ~ , ~ u d ~ ,  im 
4 1 Spiel, Nachbarburg, Herr, Umgaip Sctmiwt W, Benehmen, 

Laute. Sohn, Eid, Ritter. KMpge, W h ,  hhr 
Himireis 

Diktattext : 94 WMer 
Ausbildung zum Ritter 
Der Sahn eines Ritters mirss mit sieben lahren zur 
Nachbarburg. um dwt seiw MMq zu beginm. 
ZunächstlemtergutesBenehmenuddasSpieiauider 
i a e ,  Er muss bei Tisch kkm &n Hwm helfen und ihm 
die xhweten Waffen tragen 
Mit 14 Jahren geht er ak KMppe zu &m anderen Burg. Dart 
lernt er mit den Waffen wwgehen. das Reiten in voller 
Rüstung und den Umgang niit Fdren. 
Erst mit 21 hat er sein W m d x  M i c h  legt er den Eid 
ab und vrid mit don Schwen nm FIitrw geschlagen. 

-" 

M g  
s. Muster auf dem Arbeitrbbtt 

&le 
die Ballade ,Der HandKhuh" kennnikmen 

b einen Text aufmerksam lesen 
b Fragen zum Text beantwwien 
b den Namen niedrich S$iiier kennenlernen 
Lösungen 
1 ) indduek M b u n g  
2) (a) Kong Franz (b) die Großen der Krm (C) die Damen 
3)ehLowe 
4 ) e h T i i  
5) zwei Leoparden 
61 kämpfen 
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